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30 Staatsminiſterium

Staatsminiſterium .
Das Staatsminiſterium beſteht aus den Miniſtern , deren Zahl

und Geſchäftskreis durch Geſetz geregelt iſt . Ihm können nach Bedarf
Mitglieder ohne eigenen Geſchäftskreis ( Staatsräte ) beigeordnet wer —

den . Ihre Anzahl darf die Zahl der Miniſter nicht überſteigen .
Den Vorſitz im Staatsminiſterium führt der aus der Zahl der

Miniſter vom Landtag ernannte Präſident , der die Amtsbezeichnung

„ Staatspräſident “ führt . Der Stellvertreter des Staatspräſidenten iſt

gleichfalls vom Landtag ernannt . Die Mitglieder des Staatsminiſte⸗
riums beraten und entſcheiden in kollegialer Form mit einfacher Mehr —

heit . Bei Stimmengleichheit gibt der Staatspräſident den Ausſchlag .
Er leitet die Verhandlungen und vertritt das Staatsminiſterium nach

außen .
Dem Staatsminiſterium ſteht im Rahmen der Verfaſſung die Ver —

tretung des Staates ſowie die Vollziehung und Verwaltung ( die Re⸗

gierung ) zu , insbeſondere auch die Ausfertigung und Verkündung der

Geſetze und die überwachung ihrer Ausführung . Das Staatsmini⸗

ſterium iſt , ſolange der Landtag nicht verſammelt iſt , nach Maßgabe
der Verfaſſung zur Erlaſſung von Notgeſetzen befugt .

Dem Staatsminiſterium ſteht ferner die Anſtellung der Beamten

zu ; es hat ſich jedoch die planmäßige Anſtellung lediglich der Beamten

von der Beſoldungsgruppe IX an aufwärts vorbehalten .
Als oberſte Behörde entſcheidet das Staatsminiſterium über Re⸗

kurſe in den durch Geſetz und Verordnung beſtimmten Fällen ſowie
über die Verpflichtung zur Abtretung von Grundeigentum oder Rech —
ten daran im Enteignungsverfahren .

Mitglieder des Staatsminiſteriums :

Staatspräſident Dr iur . h . c. Guſtav Trunk , zugleich Juſtizminiſter ,

Miniſter des Innern Dr med . h. c. Adam Remmele , zugleich ſtell —
vertretender Staatspräſident ,

Miniſter des Kultus und Unterrichts Otto Leers ,

Miniſter der Finanzen Dr Joſef Schmitt ,
Staatsrat Dr med . h. c. Ludwig Marum ,

Staatsrat Joſeph Weißhaupt .
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